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Erklärung des Zuwendungsempfängers zum Antrag auf Gewährung
 einer De-minimis-Beihilfe Fischerei gem. Verordnung (EU) Nr. 717/2014

1. Antragsteller
Name, Vorname, Bezeichnung Straße, Hausnummer

Firma PLZ, Ort

2. Erklärungen
In dieser Erklärung sind alle De-minimis-Beihilfen anzugeben, die Ihr Unternehmen bzw. Unternehmensverbund als „ein 
einziges Unternehmen“ im laufenden sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren erhalten hat.
Für die Zwecke der De-minimis-Verordnungen ist für den Begriff „ein einziges Unternehmen“ die Definition lt. Nr. 2.1 im 
Merkblatt De-minimis-Beihilfen Fischerei maßgeblich.

2.1    Von den „Erläuterungen zu De-minimis-Beihilfen Fischerei für den Zuwendungsempfänger zur Verordnung (EU) 
Nr. 717/2014“ habe ich Kenntnis genommen.

2.2  Hiermit erkläre ich, dass ich als einziges Unternehmen ____________________________________________ im laufenden 
Name des antragstellenden Unternehmens

Kalenderjahr sowie in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren

keine De-minimis-Beihilfen erhalten habe.

 folgende
  in der Tabelle zur De-minimis-Erklärung aufgeführten Beihilfen im Sinne folgender Verordnungen erhalten bzw. beantragt 

habe (bitte die beantragten und noch nicht bewilligten De-minimis-Beihilfen besonders kennzeichnen):

– De-minimis-Beihilfen Fischerei im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 717/2014,
– De-minimis-Beihilfen Agrar im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis),
–  De-minimis-Beihilfen Gewerbe im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 (De-minimis-Verordnung für den gewerb-

lichen Bereich) und/oder
– der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 (DAWI-De-minimis).

Tabelle zur De-minimis-Erklärung: Im laufenden Steuerjahr sowie in den vorangegangenen zwei Steuerjahren erhaltene 
De-minimis-Beihilfen:

Datum 
Zuwendungs-

bescheid/Vertrag 
bzw. Beantra-
gungsdatum1)

(TT.MM:JJJJ)

Zuwendungsgeber 
(Beihilfengeber)

Aktenzeichen bitte angeben

Form der Beihilfe 
(z. B. Zuschuss, Darlehen, 

Bürgschaft)

Fördersumme 
in EUR

Subventionswert 
(Bruttosubventions-

äquivalent)  
in EUR
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1) beantragte, jedoch noch nicht bewilligte De-minimis-Beihilfen bitte mit einem zusätzlichen „B“ kennzeichnen.
2) bitte ankreuzen, um welche De-minimis-Beihilfe es sich handelt.

Anlage 3 
zur Richtlinie für den Ausgleich von Fischotterschäden
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2.3  Die hier beantragte De-minimis-Beihilfe wird mit weiteren Förderungen (nicht De-minimis-Beihilfen) für das gleiche Projekt 
kombiniert:

 nein 

 ja, folgende:

Datum des Zuwendungs-
bescheides/-vertrages

Zuwendungsgeber 
(Beihilfengeber)

Aktenzeichen bitte angeben

Form der Beihilfe 
(z. B. Zuschuss, Darlehen, 

Bürgschaft)

Fördersumme  
in EUR

Subventionswert 
(Bruttosubvention s äquivalent)  

in EUR

2.4 –  Die Richtigkeit und Vollständigkeit der in der vorstehenden Anlage gemachten Angaben wird hiermit versichert. Es ist 
bekannt, dass falsche Angaben zur Rückforderung der Zuwendung führen können

–  Ich bin/Wir sind darüber unterrichtet, dass meine/unsere in diesem Formular zur De-minimis-Erklärung gemach-
ten Angaben suventionserhebliche Tatsachen im Sinne vom § 264 StGB sind. Mir/Uns ist die Strafbarkeit eines
Subventionsbetrugs nach § 264 StGB bekannt.
Ich bin/Wir sind verpflichtet, der Bewilligungsbehörde unverzüglich eine nachträgliche Änderung der vorge-
nannten Angaben mitzuteilen.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers


